
Begleitung, Unterstützung, Hilfe

Seelsorge und Beratung

Wenn Sie einen seelsorglichen Kontakt wünschen, 
wenden Sie sich bitte an:

	 Stempel oder Eintrag der Kirchgemeinde

…oder an einen Pfarrer bzw. einen Pfarrerin der evangelischen 

Kirche in Ihrer Stadt, Ihrem Dorf, Ihrem Wohngebiet. 

Im Krankenhaus, an anderen besonderen Orten (vgl. Seelsorgean-

gebote) sowie in akuten Krisen erkundigen Sie sich bitte nach dem 

zuständigen Seelsorger bzw. der zuständigen Seelsorgerin. 

Sind bei Notfällen Rettungsdienste beteiligt, so rufen diese die 

Notfallseelsorge.  

Für konkrete Beratung wenden Sie sich bitte an die nächste Diako-

nie-Beratungsstelle.  

Impressum: 
Evangelisch-Lutherisches Landeskirchenamt Sachsens

Lukasstraße 6 

01069 Dresden

Telefon: 	 0351 4692 – 0

E-Mail: 	 kirche@evlks.de

www.evlks.de

Kontakte
www.evlks.de

www.diakonie-sachsen.de

TelefonSeelsorge-Rufnummern:

0800/111 0 111 · 

0800/111 0 222 · 116 123 

Ihr Anruf ist kostenfrei!

Aus- und Fortbildungsangebote
www.isg-leipzig.de

www.ehrenamtsakademie-sachsen.de

www.diakademie.de

www.eeb-sachsen.de
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Seelsorge 

•	 ist ein Angebot für Menschen, die Beistand und Trost in 

Lebens- oder Glaubensfragen suchen. 

•	 gilt einzelnen Menschen in Krisen und Konflikten, in Verän-

derungsprozessen und bei schwierigen Entscheidungen. 

•	 ist aus dem christlichen Glauben motiviert und geschieht im 

Bewusstsein der Gegenwart Gottes. 

•	 ist unabhängig von Religions- bzw. Konfessionszugehörigkeit.

•	 ist unentgeltlich. 

Nach Martin Luther ist Seelsorge Stärkung im wechselseitigen  

Gespräch und geschwisterliche Tröstung. 

Seelsorgerinnen und Seelsorger
Die Seelsorge gehört  zu den Kernaufgaben von Pfarrerinnen und 

Pfarrern, für die sie ausgebildet werden. Sie sind an das Beicht- 

und Seelsorgegeheimnis gebunden. An die Wahrung des Seelsor-

gegeheimnisses sind alle haupt- oder ehrenamtlich Mitarbeitenden 

der Kirche gebunden, die zur Seelsorge beauftragt sind. Letztlich 

kann aber jeder Christ zur Seelsorgerin bzw. zum Seelsorger eines 

Mitmenschen werden.

Beratungsangebote 
Die Diakonie bietet in ihren Beratungsstellen umfangreiche Un-

terstützung an und kann bei Bedarf auf konkrete Hilfeleistungen 

verweisen.

Zu den Beratungsangeboten gehören:

•	 Familien- und Erziehungsberatung

•	 Ehe- Familien- und Lebensberatung

•	 Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

•	 Schuldnerberatung

•	 Suchtberatung

•	 Behindertenberatung

•	 u.v.m.

Beratung möchte Hilfe zur Selbsthilfe geben. 

Seelsorge möchte Glaubens- und Lebensfragen vor dem Hinter-

grund  des Evangeliums betrachten. 

Beratung hat seelsorgliche Anteile und Seelsorge hat Anteile von 

Beratung. 

Seelsorge und Beratung geschehen in der Hoffnung, dass Men-

schen eigene, verantwortliche Entscheidungen treffen können und 

eine zuversichtliche Lebenseinstellung gewinnen.

Seelsorgeangebote
In jeder Kirchgemeinde gibt es das Angebot von Seelsorge. 

Daneben wird Seelsorge an besonderen Orten bzw.  für besondere 

Gruppen angeboten:

•	 Kinder- und Jugendseelsorge

•	 Krankenhausseelsorge

•	 Seelsorge in Kur- und Rehakliniken

•	 Altenpflegeheimseelsorge

•	 Schwerhörigenseelsorge

•	 Gehörlosenseelsorge

•	 Telefonseelsorge 

•	 Gefängnisseelsorge

•	 Polizeiseelsorge

•	 Notfallseelsorge

•	 Soldatenseelsorge

•	 Seelsorge in der Bundespolizei 

•	 Flughafenseelsorge

•	 Circus- und Schaustellerseelsorge

Was in einem Seelsorgegespräch besprochen wird, bestimmt die 

Person, welche Seelsorge wünscht. 

Seelsorgerinnen und Seelsorger sorgen dafür, dass ein vertrauens-

volles ungestörtes Gespräch möglich ist.  

Sie hören zu und versuchen sich einzufühlen. Sie nehmen ihr Ge-

genüber ernst und helfen, ermutigende Ansätze bei Lebens- und 

Glaubensfragen oder in einer Krise zu finden. Sie bieten Gebet und 

Segen an und stehen für eine Beichte zur Verfügung. Sie erkennen 

ihre Grenzen und verweisen bei Bedarf an Beratungsstellen oder 

andere Hilfsangebote. 

Eine besondere Form der Seelsorge ist die geistliche Begleitung, 

bei der es vornehmlich um die persönliche Beziehung zu Gott bzw. 

um den eigenen Weg im Glauben geht.  

Die Seele ist das Lebensorgan, das den Menschen 
unverwechselbar macht, wo der Kern der Persönlichkeit 
zu suchen ist. Sie ist der Ort, an dem wir für Gott 
ansprechbar sind. Sie macht uns zu Menschen.

In der Seelsorge ist der ganze Mensch im Blick, denn die 
Seele ist gewissermaßen ein Seismograph für das 
Gesamtbefinden des Menschen. 
Wenn die Seele in Not kommt, wird das ganze Leben 
beeinträchtigt.


